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aus Bundesmitteln des BMBF und des 

ESF - Investitionspriorität 3.2 
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A Netzwerkweite Aktivitäten
A.1 Daten und Hintergrundinformationen

	Bundesland für das Beratungsleistungen vorgesehen sind

 FORMCHECKBOX 
 Kärnten
 FORMCHECKBOX 
 Niederösterreich
 FORMCHECKBOX 
 Oberösterreich
 FORMCHECKBOX 
 Salzburg
 FORMCHECKBOX 
 Steiermark

 FORMCHECKBOX 
 Tirol
 FORMCHECKBOX 
 Vorarlberg
 FORMCHECKBOX 
 Wien




	Instrument
	Spezifischer Ausbau der Bildungsberatungsnetzwerke in jedem der 8 Bundesländer


	Durchführungsdauer (in Monaten)
	     


	Geplanter Projektbeginn
	     


	Geplantes Projektende
	     


 FORMCHECKBOX 
 Neu gegründetes Netzwerk
 FORMCHECKBOX 
 Bestehendes Netzwerk
	Wenn es sich um ein bestehendes Netzwerk handelt, den Hintergrund kurz darstellen und ggf. vorgesehene strukturelle oder zielgruppenorientierte Veränderungen gegenüber der Vorperiode darstellen. (ca. 10 Zeilen)

	


A.2 Übersicht über die Rollen der Partnerorganisationen im Netzwerk
	
	im Netzwerk beratungs-aktiv
	ext. QS für Bildungs-beratung liegt vor
	Gate-keeper
	Promotor überregionale Vorhaben
	Entwickl-ungspartner überreg. Vorhaben
	Weitere Rolle im Netzwerk 
	Keine Förder-mittel beantragt

	Projektpartner 1 (Projektträger)

(hier Name ergänzen)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Projektpartner 2

(hier Name ergänzen)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Projektpartner 3

(hier Name ergänzen)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Projektpartner 4

(hier Name ergänzen)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Projektpartner 5

(hier Name ergänzen)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



A.3 Zusammenarbeit des Netzwerkes mit regionalen Akteuren und entsprechende Entwicklungsperspektiven
	
	
	Beschreibung der bereits bestehenden Zusammenarbeit (je bis 5 Zeilen)

	Politische Akteure
	Land und Gemeinden
	

	
	AMS (LGS, RGSen, BIZ etc.), Territoriale Beschäftigungspakte (TEPs)
	

	
	Wirtschaftskammer, Landwirtschaftskammer, Industriellenvereinigung
	

	
	ArbeitnehmerInneninteressen-vertretung (AK, ÖGB)
	

	
	Weitere (bitte anführen)
	

	Zugänge zu speziellen Zielgruppen
	MigrantInnenvereine
	

	
	Weitere (bitte anführen)
	


	Beratung und Bildung
	Bildungs- und Berufsberatungsakteure
	

	
	Anlaufstellen für Personen mit im Ausland erworbenen Qualifikationen – AST 
	

	
	(Netzwerke von )Bildungs- oder Sozialeinrichtungen
	

	
	Weitere (bitte anführen)
	


	Sind zu dieser Zusammenarbeit konkrete Weiterentwicklungen im Laufe der Projektlaufzeit geplant? (ca. 10 Zeilen)

	


A.4 Arbeitsweise des Netzwerks
	Welche regionalen Netzwerkaktivitäten sind vorgesehen und wie wird dabei die Zusammenarbeit der Netzwerkpartner gestaltet? (10 bis 20 Zeilen)

	


	Durch wen wird das Netzwerk in der geplanten bundesweiten Koordinationsplattform vertreten sein? (nennen Sie eine VertreterIn sowie einer Ersatzperson)

	


	Wie sieht die netzwerkweite Vorgehensweise zur Qualitätssicherung, Anbieterneutralität und Umsetzung von Diversity- und Genderstandards aus? (ca. 1 Seite)

	


A.5 Geplante Zielgruppenerreichung des Netzwerks 
	
	Anzahl der erbrachten Leistungen
	Anteil an den Leistungen (in %)

	Prioritäre Zielgruppen
	2013 (Ist-Zustand)*
	2017 (Soll-Zustand)
	2013 (Ist-Zustand)*
	2017 (Soll-Zustand)

	Ältere Menschen (ab 55 Jahre)
	
	
	
	

	Niedrigqualifizierte (nicht in Ausbildung, max. Pflichtschul- oder Lehrabschluss)
	
	
	
	

	Personen mit Migrationshintergrund
	
	
	
	

	Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren
	
	
	
	

	ggf. weitere Zielgruppen
	
	
	
	


* soweit das Netzwerk 2013 bestanden hat.
A.6 Angaben zur Strategie des Netzwerks zur Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen

	Wie trägt die Netzwerkarchitektur den definierten Zielen in Bezug auf die Erreichung von speziellen Personengruppen Rechnung? (ca. 10 Zeilen)

	


	Welche speziellen Gruppen wird das Netzwerk in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


A.7 Umsetzung eines regionalen Beratungstelefons
	Gibt es bereits eine regionale Telefonnummer? Wenn ja, wie lautet diese?

	


	Strukturelle Angaben zum regionalen Beratungstelefon ab 2015

	Welche Projektpartner sind bei der Umsetzung beteiligt?
	

	Rolle jeder beteiligten Partnerorganisation
	


	Leistungsbezogene Merkmale ab 2015

	Beratungsformat (Information, Beratung)
	

	Wenn vorhanden, thematische Schwerpunkte
	

	Methoden (beraterische Ansätze)
	


	Technische, organisatorische Angaben

	Betreiber der Telefonnummer 
	

	Telefonische Beratungszeiten
	


A.8 Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

	Welche öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen sind auf Netzwerkebene geplant? In welcher Beziehung stehen diese Maßnahmen zu den prioritär adressierten Zielgruppen? (10-20 Zeilen)

	


	Wie wird das regionale Beratungstelefon beworben? (10 Zeilen)

	


A.9 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) auf Netzwerkebene
	
	
	Beratungsart

	
	
	Individual
	Kontakte in Gruppen
	gegliederte Leistungen**
	Summe

	
	 
	Face-to-Face
	Telefon
	Online*
	Post /

e-mail
	
	
	

	Beratungsformat 
	Information (und Weiterverweise)
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	Bildungs- und Berufsberatung im weiteren Sinn
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	Kompetenz+Beratung
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	Summe
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 


* ausschließlich Beratungsleistungen, die im Rahmen des bundesweiten Online-Portals bearbeitet werden.

** gegliederte Leistungen sind in der entsprechend vorgesehenen Standardbeschreibung näher zu beschreiben. Eine Leistungssequenz wird als ein Kontakt gezählt.
A.10 Maßnahmen zur Professionalisierung auf Netzwerkebene
	Werden Professionalisierungsmaßnahmen auf Netzwerkebene entwickelt, eingeleitet, umgesetzt? Wenn ja welche? (10 Zeilen)

	


B Angaben zum Teilprojekt 1: Projektträger/Koordination
B.1 Hintergrundinformationen zu Projektpartner 1: Projektträger (Netzwerkkoordination)
	Name/Bezeichnung
	     


	Anschrift

e-mail

Webadresse
	     
     
     
     



	Rechtsform
	     


Der Projektträger
ist Träger eines Netzwerkes

	Geschäftsführung

Telefon

Fax

e-mail
	     
     
     
     



	Projektleitung bzw. Ansprechperson

Adresse

Telefon

Fax

e-mail
	      
     
     

     


	Bankverbindung

Bank

IBAN

BIC

Kontobezeichnung
	     
     
     
     



B.2 Angaben zu Vernetzungs- und Koordinationsaktivitäten sowie Erfahrung des Projektträgers
	Bisherige Erfahrung des Projektträgers in der Koordination von überinstitutionellen Netzwerken (10-20 Zeilen)

	


	Bisherige Erfahrung der Organisation im Feld der Bildungs- und Berufsberatung (10-20 Zeilen).

	


	Beschreibung der konkreten Koordinationsaktivitäten innerhalb des Netzwerks (10-20 Zeilen)

	


	Beschreibung der Kooperationsaktivitäten des Trägers mit dem weiteren regionalen Umfeld (10-20 Zeilen)

	


B.3 Angaben zu Strategie bzw. Methoden der Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen auf Teilprojektebene

	Welche speziellen Gruppen wird dieses Teilprojekt in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


	Geplante öffentlichkeitswirksame Maßnahmen auf Teilprojektebene (10-20 Zeilen)

	


B.4 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) und Standardbeschreibung(en) im Teilprojekt 

Wenn die koordinierende Organisation beratungsaktiv ist, ist die Planzahltabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“  (Tabellenblatt „Planzahlen“) auszufüllen. Die Standardbeschreibungen sind in den Tabellenblättern „SB … “ auszufüllen.

B.5 Überregionale Aktivitäten/Zusammenarbeit (optionale Angaben)
	Gibt es seitens Ihrer Organisation einen Vorschlag als Promotor für ein überregionales Vorhaben der Initiative „Bildungsberatung Österreich“ tätig zu werden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein


	Zu welcher Kategorie lässt sich Ihr Vorhaben zuordnen?

	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Überregionale Instrumente und Vernetzungsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Weiterbildung für BeraterInnen
 FORMCHECKBOX 
 Beratungsmethoden und Tools
 FORMCHECKBOX 
 Analyse und Reflexion / Innovative Impulse
 FORMCHECKBOX 
 Angebote zur Netzwerkentwicklung


	Wenn Ja, Angaben zum Vorhaben (Titel, Kurzbeschreibung und Zuordnung, max. 3 Zeilen):

	


Wenn Sie im Rahmen des Teilprojektes ein Vorhaben als Promotor für ein überregionales Vorhaben vorschlagen, ist eine entsprechende Beschreibung (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und vereinbarte Kooperationen mit Entwicklungspartnern) in einem eigenen Dokument beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
	Hat Ihre Organisation vor, mit dem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammenzuarbeiten und als Entwicklungspartner zu fungieren? Wenn ja, bei welchem Vorhaben und mit welcher Organisation aus welchem Netzwerk ist dies vorgesehen (max. 3 Zeilen):

	


Wenn im Rahmen des Teilprojektes mit einem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammengearbeitet wird (Sie Entwicklungspartner sind), ist hier die entsprechende Beschreibung des Vorhabens  (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und geschlossene Kooperationen) beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).

B.6 Weitere Rollen der Organisation im Netzwerk

	Übernimmt die koordinierende Organisation auch eine Gate-Keeper-Rolle im Netzwerk? Und wenn ja, zu welcher/welchen prioritären Zielgruppen?  (10-20 Zeilen)

	


	Übernimmt die koordinierende Organisation noch eine weitere Rolle im Netzwerk? Wenn ja, welche? (10-20 Zeilen)

	


B.7 Qualifikation des Personals und Professionalisierung im Teilprojekt 
	(Teil-)Projektleitung

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung



	Administratives Personal

	Name(n)


	Jeweils Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Jeweils Art des Vertragsverhältnisses


	Jeweils Erfahrung (insb. in der Abrechnung von ESF-Mitteln)




Zu den Qualifikationen der in der Beratung eingesetzten MitarbeiterInnen ist die Tabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“ (Tabellenblatt „Quali Personal“) vollständig auszufüllen.
	Professionalisierungsmaßnahmen auf Teilprojektebene (ggf. 10-20 Zeilen)

	


B.8 Standorte der Bildungsberatung
	Geplante Standorte der Beratung

	
	Adresse oder Veranstaltung

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 1
	

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 2
	

	Mobile Beratung: Standort 1
	

	Mobile Beratung: Standort 2
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 1
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 2
	


B.9 Darstellung der Kosten: Finanzplan
Das Formular „Finanzen“ ist auszufüllen und beizufügen.
C Angaben zum Teilprojekt 2
C.1 Hintergrundinformationen zum Projektpartner 2
	Name/Bezeichnung
	     


	Anschrift

e-mail

Webadresse
	     
     
     
     



	Rechtsform
	     


	Teilprojektleitung / AnsprechpartnerIn
Adresse
Telefon

Fax

e-mail
	     
     
     
     
     


	Bankverbindung

Bank

IBAN

BIC

Kontobezeichnung
	     
     
     
     



C.2 Angaben zur Erfahrung der Partnerorganisation
	Bisherige Erfahrung der Organisation im Feld der Bildungs- und Berufsberatung (10-20 Zeilen).

	


C.3 Angaben zu Strategie bzw. Methoden zur Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen auf Teilprojektebene

	Welche speziellen Gruppen wird das Teilprojekt in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


	Geplante öffentlichkeitswirksame Maßnahmen auf Teilprojektebene (10-20 Zeilen)

	


C.4 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) und Standardbeschreibung(en) im Teilprojekt des Projektpartners
Wenn es sich um einen beratungsaktiven Partner handelt, ist die Planzahltabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“  (Tabellenblatt „Planzahlen“) auszufüllen. Die Standardbeschreibungen sind in den Tabellenblättern „SB … “ auszufüllen.

C.5 Überregionale Aktivitäten/Zusammenarbeit (optionale Angaben)
	Gibt es seitens Ihrer Organisation einen Vorschlag als Promotor für ein überregionales Vorhaben der Initiative „Bildungsberatung Österreich“ tätig zu werden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein


	Zu welcher Kategorie lässt sich Ihr Vorhaben zuordnen?

	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Überregionale Instrumente und Vernetzungsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Weiterbildung für BeraterInnen
 FORMCHECKBOX 
 Beratungsmethoden und Tools
 FORMCHECKBOX 
 Analyse und Reflexion / Innovative Impulse
 FORMCHECKBOX 
 Angebote zur Netzwerkentwicklung


	Wenn Ja, Angaben zum Vorhaben (Titel, Kurzbeschreibung und Zuordnung, max. 3 Zeilen):

	


Wenn Sie im Rahmen des Teilprojektes ein Vorhaben als Promotor für ein überregionales Vorhaben vorschlagen, ist eine entsprechende Beschreibung (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und vereinbarte Kooperationen mit Entwicklungspartnern) in einem eigenen Dokument beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
	Hat Ihre Organisation vor, mit dem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammenzuarbeiten und als Entwicklungspartner zu fungieren? Wenn ja, bei welchem Vorhaben und mit welcher Organisation aus welchem Netzwerk (max. 3 Zeilen):

	


Wenn im Rahmen des Teilprojektes mit einem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammengearbeitet wird (Sie Entwicklungspartner sind), ist hier die entsprechende Beschreibung des Vorhabens  (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und geschlossene Kooperationen) beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
C.6 Weitere Rollen des Projektpartners im Netzwerk

	Übernimmt der Projektpartner eine Gate-Keeper-Rolle im Netzwerk? Und wenn ja, zu welcher/welchen prioritären Zielgruppen? (10-20 Zeilen)

	


	Übernimmt der Projektpartner noch eine weitere Rolle im Netzwerk? (10-20 Zeilen)

	


C.7 Qualifikation des Personals und Professionalisierung im Teilprojekt
	Teilprojektleitung

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung




	Administratives Personal

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 




	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung (insb. in der Abrechnung von ESF-Mitteln)



Zu den Qualifikation der in der Beratung eingesetzten MitarbeiterInnen ist die Tabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“ (Tabellenblatt „ Quali Personal“) vollständig auszufüllen.
	Geplante Professionalisierungsmaßnahmen auf Ebene des Teilprojekts (ggf. 10-20 Zeilen)

	


C.8 Standorte der Bildungsberatung
	Geplante Standorte der Beratung

	
	Adresse oder Veranstaltung

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 1
	

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 2
	

	Mobile Beratung: Standort 1
	

	Mobile Beratung: Standort 2
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 1
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 2
	


C.9 Darstellung der Kosten: Finanzplan

Das Formular „Finanzen“ ist auszufüllen und beizufügen.
D Angaben zum Teilprojekt 3

D.1 Hintergrundinformationen zum Projektpartner 3

	Name/Bezeichnung
	     


	Anschrift

e-mail

Webadresse
	     
     
     
     



	Rechtsform
	     


	Teilprojektleitung / AnsprechpartnerIn
Adresse

Telefon

Fax

e-mail
	     
     
     
     
     


	Bankverbindung

Bank

IBAN

BIC

Kontobezeichnung
	     
     
     
     



D.2 Angaben zur Erfahrung der Partnerorganisation
	Bisherige Erfahrung der Organisation im Feld der Bildungs- und Berufsberatung (10-20 Zeilen).

	


D.3 Angaben zu Strategie bzw. Methoden zur Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen auf Teilprojektebene

	Welche speziellen Gruppen wird das Teilprojekt in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


	Geplante öffentlichkeitswirksame Maßnahmen auf Teilprojektebene (10-20 Zeilen)

	


D.4 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) und Standardbeschreibung(en) im Teilprojekt des Projektpartners
Wenn es sich um einen beratungsaktiven Partner handelt, ist die Planzahltabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“  (Tabellenblatt „Planzahlen“) auszufüllen. Die Standardbeschreibungen sind in den Tabellenblättern „SB … “ auszufüllen.

D.5 Überregionale Aktivitäten/Zusammenarbeit (optionale Angaben)

	Gibt es seitens Ihrer Organisation einen Vorschlag als Promotor für ein überregionales Vorhaben der Initiative „Bildungsberatung Österreich“ tätig zu werden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein


	Zu welcher Kategorie lässt sich Ihr Vorhaben zuordnen?

	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Überregionale Instrumente und Vernetzungsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Weiterbildung für BeraterInnen
 FORMCHECKBOX 
 Beratungsmethoden und Tools
 FORMCHECKBOX 
 Analyse und Reflexion / Innovative Impulse
 FORMCHECKBOX 
 Angebote zur Netzwerkentwicklung


	Wenn Ja, Angaben zum Vorhaben (Titel, Kurzbeschreibung und Zuordnung, max. 3 Zeilen):

	


Wenn Sie im Rahmen des Teilprojektes ein Vorhaben als Promotor für ein überregionales Vorhaben vorschlagen, ist eine entsprechende Beschreibung (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und vereinbarte Kooperationen mit Entwicklungspartnern) in einem eigenen Dokument beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
	Hat Ihre Organisation vor, mit dem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammenzuarbeiten und als Entwicklungspartner zu fungieren? Wenn ja, bei welchem Vorhaben und mit welcher Organisation aus welchem Netzwerk (max. 3 Zeilen):

	


Wenn im Rahmen des Teilprojektes mit einem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammengearbeitet wird (Sie Entwicklungspartner sind), ist hier die entsprechende Beschreibung des Vorhabens  (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und geschlossene Kooperationen) beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
D.6 Weitere Rollen des Projektpartners im Netzwerk

	Übernimmt der Projektpartner eine Gate-Keeper-Rolle im Netzwerk? Und wenn ja, zu welcher/welchen prioritären Zielgruppen? (10-20 Zeilen)

	


	Übernimmt der Projektpartner noch eine weitere Rolle im Netzwerk? (10-20 Zeilen)

	


D.7 Qualifikation des Personals und Professionalisierung im Teilprojekt
	Teilprojektleitung

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung




	Administratives Personal

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung (insb. in der Abrechnung von ESF-Mitteln)



Zu den Qualifikation der in der Beratung eingesetzten MitarbeiterInnen ist die Tabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“ (Tabellenblatt „ Quali Personal“) vollständig auszufüllen.

	Geplante Professionalisierungsmaßnahmen auf Ebene des Teilprojekts (ggf. 10-20 Zeilen)

	


D.8 Standorte der Bildungsberatung
	Geplante Standorte der Beratung

	
	Adresse oder Veranstaltung

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 1
	

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 2
	

	Mobile Beratung: Standort 1
	

	Mobile Beratung: Standort 2
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 1
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 2
	


D.9 Darstellung der Kosten: Finanzplan

Das Formular „Finanzen“ ist auszufüllen und beizufügen.
E Angaben zum Teilprojekt 4

E.1 Hintergrundinformationen zum Projektpartner 4

	Name/Bezeichnung
	     


	Anschrift

e-mail

Webadresse
	     
     
     
     



	Rechtsform
	     


	Teilprojektleitung / AnsprechpartnerIn
Adresse

Telefon

Fax

e-mail
	     
     
     
     
     


	Bankverbindung

Bank

IBAN

BIC

Kontobezeichnung
	     
     
     
     



E.2 Angaben zur Erfahrung der Partnerorganisation
	Bisherige Erfahrung der Organisation im Feld der Bildungs- und Berufsberatung (10-20 Zeilen).

	


E.3 Angaben zu Strategie bzw. Methoden zur Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen auf Teilprojektebene

	Welche speziellen Gruppen wird das Teilprojekt in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


	Geplante öffentlichkeitswirksame Maßnahmen auf Teilprojektebene (10-20 Zeilen)

	


E.4 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) und Standardbeschreibung(en) im Teilprojekt des Projektpartners
Wenn es sich um einen beratungsaktiven Partner handelt, ist die Planzahltabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“  (Tabellenblatt „Planzahlen“) auszufüllen. Die Standardbeschreibungen sind in den Tabellenblättern „SB … “ auszufüllen.

E.5 Überregionale Aktivitäten/Zusammenarbeit (optionale Angaben)

	Gibt es seitens Ihrer Organisation einen Vorschlag als Promotor für ein überregionales Vorhaben der Initiative „Bildungsberatung Österreich“ tätig zu werden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein


	Zu welcher Kategorie lässt sich Ihr Vorhaben zuordnen?

	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Überregionale Instrumente und Vernetzungsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Weiterbildung für BeraterInnen
 FORMCHECKBOX 
 Beratungsmethoden und Tools
 FORMCHECKBOX 
 Analyse und Reflexion / Innovative Impulse
 FORMCHECKBOX 
 Angebote zur Netzwerkentwicklung


	Wenn Ja, Angaben zum Vorhaben (Titel, Kurzbeschreibung und Zuordnung, max. 3 Zeilen):

	


Wenn Sie im Rahmen des Teilprojektes ein Vorhaben als Promotor für ein überregionales Vorhaben vorschlagen, ist eine entsprechende Beschreibung (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und vereinbarte Kooperationen mit Entwicklungspartnern) in einem eigenen Dokument beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
	Hat Ihre Organisation vor, mit dem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammenzuarbeiten und als Entwicklungspartner zu fungieren? Wenn ja, bei welchem Vorhaben und mit welcher Organisation aus welchem Netzwerk (max. 3 Zeilen):

	


Wenn im Rahmen des Teilprojektes mit einem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammengearbeitet wird (Sie Entwicklungspartner sind), ist hier die entsprechende Beschreibung des Vorhabens  (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und geschlossene Kooperationen) beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
E.6 Weitere Rollen des Projektpartners im Netzwerk

	Übernimmt der Projektpartner eine Gate-Keeper-Rolle im Netzwerk? Und wenn ja, zu welcher/welchen prioritären Zielgruppen? (10-20 Zeilen)

	


	Übernimmt der Projektpartner noch eine weitere Rolle im Netzwerk? (10-20 Zeilen)

	


E.7 Qualifikation des Personals und Professionalisierung im Teilprojekt
	Teilprojektleitung

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung




	Administratives Personal

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung (insb. in der Abrechnung von ESF-Mitteln)



Zu den Qualifikation der in der Beratung eingesetzten MitarbeiterInnen ist die Tabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“ (Tabellenblatt „ Quali Personal“) vollständig auszufüllen.

	Geplante Professionalisierungsmaßnahmen auf Ebene des Teilprojekts (ggf. 10-20 Zeilen)

	


E.8 Standorte der Bildungsberatung
	Geplante Standorte der Beratung

	
	Adresse oder Veranstaltung

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 1
	

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 2
	

	Mobile Beratung: Standort 1
	

	Mobile Beratung: Standort 2
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 1
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 2
	


E.9 Darstellung der Kosten: Finanzplan

Das Formular „Finanzen“ ist auszufüllen und beizufügen.
F Angaben zum Teilprojekt 5
F.1 Hintergrundinformationen zum Projektpartner 5

	Name/Bezeichnung
	     


	Anschrift

e-mail

Webadresse
	     
     
     
     



	Rechtsform
	     


	Teilprojektleitung / AnsprechpartnerIn
Adresse

Telefon

Fax

e-mail
	     
     
     
     
     


	Bankverbindung

Bank

IBAN

BIC

Kontobezeichnung
	     
     
     
     



F.2 Angaben zur Erfahrung der Partnerorganisation
	Bisherige Erfahrung der Organisation im Feld der Bildungs- und Berufsberatung (10-20 Zeilen).

	


F.3 Angaben zu Strategie bzw. Methoden zur Ansprache und Erreichung prioritärer Zielgruppen auf Teilprojektebene

	Welche speziellen Gruppen wird das Teilprojekt in der geplanten Förderperiode in besonderem Ausmaß adressieren und wie ist dies konkret geplant? (ca. 2-3 Seiten)

	


	Geplante öffentlichkeitswirksame Maßnahmen auf Teilprojektebene (10-20 Zeilen)

	


F.4 Geplante Beratungsleistungen (2015-2017) und Standardbeschreibung(en) im Teilprojekt des Projektpartners
Wenn es sich um einen beratungsaktiven Partner handelt, ist die Planzahltabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“  (Tabellenblatt „Planzahlen“) auszufüllen. Die Standardbeschreibungen sind in den Tabellenblättern „SB … “ auszufüllen.

F.5 Überregionale Aktivitäten/Zusammenarbeit (optionale Angaben)

	Gibt es seitens Ihrer Organisation einen Vorschlag als Promotor für ein überregionales Vorhaben der Initiative „Bildungsberatung Österreich“ tätig zu werden?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein


	Zu welcher Kategorie lässt sich Ihr Vorhaben zuordnen?

	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Überregionale Instrumente und Vernetzungsstrukturen
 FORMCHECKBOX 
 Weiterbildung für BeraterInnen
 FORMCHECKBOX 
 Beratungsmethoden und Tools
 FORMCHECKBOX 
 Analyse und Reflexion / Innovative Impulse
 FORMCHECKBOX 
 Angebote zur Netzwerkentwicklung


	Wenn Ja, Angaben zum Vorhaben (Titel, Kurzbeschreibung und Zuordnung, max. 3 Zeilen):

	


Wenn Sie im Rahmen des Teilprojektes ein Vorhaben als Promotor für ein überregionales Vorhaben vorschlagen, ist eine entsprechende Beschreibung (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und vereinbarte Kooperationen mit Entwicklungspartnern) in einem eigenen Dokument beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
	Hat Ihre Organisation vor, mit dem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammenzuarbeiten und als Entwicklungspartner zu fungieren? Wenn ja, bei welchem Vorhaben und mit welcher Organisation aus welchem Netzwerk (max. 3 Zeilen):

	


Wenn im Rahmen des Teilprojektes mit einem Promotor eines überregionalen Vorhabens in der Entwicklung zusammengearbeitet wird (Sie Entwicklungspartner sind), ist hier die entsprechende Beschreibung des Vorhabens  (mit Zeit- und Arbeitsplan sowie konkreter Ergebnisbeschreibung und geschlossene Kooperationen) beizufügen (min. 5 Seiten, max. 25 Seiten).
F.6 Weitere Rollen des Projektpartners im Netzwerk

	Übernimmt der Projektpartner eine Gate-Keeper-Rolle im Netzwerk? Und wenn ja, zu welcher/welchen prioritären Zielgruppen? (10-20 Zeilen)

	


	Übernimmt der Projektpartner noch eine weitere Rolle im Netzwerk? (10-20 Zeilen)

	


F.7 Qualifikation des Personals und Professionalisierung im Teilprojekt
	Teilprojektleitung

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 



	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung




	Administratives Personal

	Name



	Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte 




	Art des Vertragsverhältnisses


	Kompetenzprofil, Erfahrung (insb. in der Abrechnung von ESF-Mitteln)



Zu den Qualifikation der in der Beratung eingesetzten MitarbeiterInnen ist die Tabelle im Formular „Angaben Planzahlen-Standardbeschreibungen-MitarbeiterInnenqualifikationen“ (Tabellenblatt „ Quali Personal“) vollständig auszufüllen.

	Geplante Professionalisierungsmaßnahmen auf Ebene des Teilprojekts (ggf. 10-20 Zeilen)

	


F.8 Standorte der Bildungsberatung
	Geplante Standorte der Beratung

	
	Adresse oder Veranstaltung

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 1
	

	Angebotsorientierte Bildungsberatung: Standort 2
	

	Mobile Beratung: Standort 1
	

	Mobile Beratung: Standort 2
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 1
	

	Aufsuchende Beratung: 
Standort 2
	


F.9 Darstellung der Kosten: Finanzplan

Das Formular „Finanzen“ ist auszufüllen und beizufügen.
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